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Jesus segnet die Laaities 
Die folgende Geschichte entstand im Jugendhauskreis, als wir uns mit der Segnung 

der Kinder in Markus 10,13-16 beschäftigt haben. Jugendliche haben versucht es in 

ihrer Sprache wiederzugeben (Laut lesen hilft dabei ) 

“Laaities wurden zu Jesus gebracht. Der 
musste die segnen neh. Aber Jesus 
tjommies ka*** sie aus. Toe Jesus das 

gesehen hat war der flippen bedonnert, 
dass er sommers gesagt hat: Jenne die 
kleintjes müssen zu mir stappen man.  

Nicht die laaities kehren man. Für diese 
Oukies hat Gott immer nen mooien plek. 

Wer den Plek like nicht annimt wie ein laaitie neh; der kommt nooit hier rein. Der 

hat sommas den ein Drücki gegeben und seine Hand auf den Kopf gelegt und sie 
gesegnet.“ 

Schön, dass wir das dürfen. Einfach so zu ihm kommen. Und dass die Geschichte 
nicht so lautet (auch von Jugendlichen geschrieben als Gegenteil-Geschichte): 

“Die Eltern brachten ihre Kinder nicht zu Jesus, sie wollten nicht, dass er sie 

segnet. Aber die Jünger fanden Kinder super, holten sie und brachten sie zu Jesus. 
Als Jesus das sah, lachte er die Kinder aus. “Haltet diese Nervensägen fern von 
mir!“, sagte er zu seinen Jüngern. “Bleibt bloß weg! Solche wie die kommen doch 
wohl nicht in den Himmel, was glaubt ihr denn? Das Reich Gottes ist nur für 

ernste, gewissenhafte und seriöse Erwachsene! Eintritt erst ab 18 Jahren, wenn 
überhaupt! Ich sage euch: Wer so albern und ungebildet wie ein Kind ist, der kann 
gleich wieder abhauen!“ Und er schubste die Kinder weg und beschimpfte sie und 

ging dann davon. Ende der Story.“ 

Gut, dass Jesus doch so anders ist. 
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Kurz berichtet 
Da wir den “kleinen Jona“ etwas kinderfreundlicher gestalten wollen, reduzieren 
wir die Texte, dafür gibt es mehr zu sehen.  
Viel Freude beim Anschauen (und lesen  ) 
 

Mehr Platz 

Unser Gemeindegarten und Spielplatz für die Kinder hat sich vergrößert. Die Mauer 
ist weg. Ab sofort haben wir mehr Platz zum Toben und so manches Geländespiel 
wird jetzt einfacher umzusetzen sein. 

Kindergottesdienst 

Aktuell erproben wir immer noch 

das neue Kindergottesdienst-
Konzept mit veränderter Uhrzeit 
von 11 bis 12 Uhr, damit wir gleich 
in der Kirche bleiben können. Einige 

neue Gesichter waren schon dabei, 
vielleicht habt auch ihr mal Lust vorbei zu schauen? Wir würden uns freuen! 
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Vater Kind Camp 

Mit 9 Papas, 11 Kindern und 4 ehrenamtlichen Mitarbeiter ging es auch dieses Jahr 
wieder ein Wochenende nach Goanikontes zur Geschichte von Josef in Ägypten.  
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Landesjugendtreffen 

Verrückt nach mehr … 

so lautete unser Motto des 

Landesjugendtreffens 2018. Mit 

73 Jugendliche und 15 Mitarbeiter 

verbrachten wir 5 intensive und 

schöne Tage auf Hodygos. Neben 

Spiel und Freizeit haben wir uns 

auch thematisch mit dem Thema auseinandergesetzt: Verrückt nach mehr 

Gotteserfahrungen, Verrückt nach mehr Freiheit, Verrückt nach mehr 

Wundern,…… 

Die Jugendlichen haben die Gemeinschaft untereinander genossen, die tollen 

Angebote, den Pool und das leckere Essen. 

Auf dem Feedbackbogen wurden folgende Highlights genannt: 

 Lagerfeuerabend mit der Chance, ein Leben mit Jesus zu beginnen 

 Action-Strategiespiel Cluedo 
 Brunch mit integriertem Gottesdienst auf der Wiese 
 Mitarbeiter, die Zeit zum Gespräch hatten 
 Mädchen und freie Zeit 

 Pool und die Poolspielzeit 
 Fußballspiel 
 Gotteserfahrungen in der Power Hour 

 ….. 

Wahrscheinlich sprechen die Bilder noch deutlichere Worte 
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Konfi Cup 

Ein Wochenende voll Lebenslust und voll Lebensdurst für alle neuen Konfirmanden 

aus Windhoek, Okahandja und Swakopmund zur Jahreslosung: Ich will dem 

Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst. Offb. 21,6 
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Liebe Eltern, liebe Kinder 

Un-glaub-l-ich? 
Als Kind hat mir Spinat nicht wirklich geschmeckt. 

Heute mag ich ihn, wenn auch nicht zu häufig. 

Manchmal ist es wichtig, Dinge nochmal zu 

probieren, um herauszufinden, ob sie immer noch 

so schlecht schmecken wie man dachte. So ist 

das vielleicht ja auch mit dem Glauben?  

Immer wieder kommen Kinder mit Fragen nach Hause und fordern uns heraus 

Stellung zu beziehen:  “Papa, hat Gott alles gemacht oder ein großer Knall?“  

“Mama, kann Gott uns wirklich hören? Und warum kann ich Gott nicht hören?“ 

Manchmal kommt man da ganz schön ins Schleudern und manchmal sogar ins 

Nachdenken, wie man heute eigentlich selbst dazu steht. 

Vom 16.-22. Juli 2018 gibt es darum an 6 Tagen besonders für junge Familien die 

Chance, sich selbst intensiv mit den Fragen des Glaubens auseinanderzusetzen.  

In gemütlicher Atmosphäre wollen wir uns mit dem christlichen Glauben 

beschäftigen. Es erwarten euch vielseitige Impulse aus Musik, Schauspiel, 

Vorträgen und Interviews. Wir freuen uns darüber, wenn ihr vorbei kommt. 

 Veranstaltungsort: Aula der PSS, Künast Str. 8 

16. Juli  18.00 UN-GLAUB-L ICH … GOTT WILL MICH 

17. Juli  18.00 UN-GLAUB-L ICH … GOTT SUCHT MICH 

18. Juli  18.00 UN-GLAUB-L ICH … GOTT RETTET MICH 

20. Juli  18.00 UN-GLAUB-L ICH … GOTT BESCHENKT MICH 

21. Juli  9.00 UN-GLAUB-L ICH … GOTT BEWEGT MICH  mit Frühstück für die ganze Familie 

22. Juli  9.00 UN-GLAUB-L ICH … GOTT ERWARTET MICH 
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Kinderfreizeit in Omaruru 

Dieses Jahr tauchen wir ein in die Zeit der Ägypter: Pyramiden, Nil, Sonne, aber 

auch Sklaverei, ein geknechtetes Volk Israel und ein Mann, mit dem Gott war: 

MOSE.  

Er lernt Gott kennen, er lernt, IHM zu vertrauen und wird schließlich als 

Botschafter Gottes zum mächtigen 

Pharao geschickt - in der Tasche einen 

gefährlichen Auftrag: Der Pharao soll das 

versklavte Volk der Israeliten frei lassen. 

Ob der Pharao das so einfach macht? 

Natürlich wird es auch wieder viel Zeit 

geben zum Spielen & Basteln, für 

Lagerfeuer, spannende Geschichten und 

Stockbrot, einen Ausflug und vieles mehr. 

DATUM: Fr. 24. August – Di 28. August 

ORT: Omaruru, Dt. Schülerheim 

ALTER: 1. Klasse bis 12 Jahre 

ANMELDUNG und Infos bei Jürgen Braun  

oder direkt online: 

http://elcin-gelc.org/events/kinderfreizeit-in-omaruru  

http://elcin-gelc.org/events/kinderfreizeit-in-omaruru
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Kinderlieder 

Wenn der Sturm Tobt 
 

Refrain (2x): 
Wenn der Sturm tobt,  
wenn der Sturm tobt,  
wenn der Sturm tobt überall - HEY 
 

Vers 1 
Ich bin schwach, doch er ist stark 
Ich halt mich fest, an seiner Hand.  
 
 

Mein supercooler Freund 

Refrain 1 
Na na nananana 
Na na nananana 
 

Vers 1 
Du bist mein supercooler Freund. 
Du hast alles schon geplant.  
Du weißt immer wie’s mir geht. 
 

Vers 2 
Du kennst jeden Teil von mir.  
Du sagst, ich darf immer bei dir sein. 
Ich bin so froh, dass es dich gibt. 
 

Refrain 2: 
Megastark und supermächtig 
Jesus du bist hitverdächtig. 
Ales liegt in deiner Hand,  
das hab ich jetzt erkannt..  
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Das ABC des Glaubens 
Mit diesem kleinen Jona beginnt eine neue Reihe. Das ABC des Glaubens. Wir wollen 
euch immer wieder wichtige Begriffe des Glaubens erklären. Das glauben wir als 
Christen, könnte man auch sagen. 
 

Dieses Mal: A wie Anfang 
 

 

Christen glauben: Gott steht am 

Anfang der Welt. Er hat aus dem 

Nichts etwas geschaffen. “Am 

Anfang schuf Gott Himmel und 

Erde.“ (1. Mose 1,1). 

Das bedeutet, dass Gott schon 

immer da war und immer da sein 

wird. Er ist der Anfang. Und alles 

was passierte, war kein Zufall, 

sondern von ihm gewollt und 

geplant. Christen glauben also:  

Es ist kein Zufall, dass es dich 

gibt, sondern dass Gott dich gewollt hat und dass er dich wunderbar ausgedacht 

hat. (Ps 139,13) 

Und auch heute noch schaut er nicht von Ferne einfach zu und lässt die Welt 

alleine. Sondern auch heute noch gestaltet er diese Welt. Zum Beispiel wenn wir ihn 

um etwas bitten, dann hört er uns und hilft uns in dieser Welt und sorgt für uns.  
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Frage 

Wenn Adam und Eva die ersten 
Menschen waren, sind wir dann 

alle miteinander verwandt? 

Antwort 

Adam und Eva sind ein Beispiel 
für mich und dich, wie wir uns gegenüber Gott verhalten. Du könntest also auch 
deinen Namen in die Geschichte einsetzen und lesen, wie du Gott hintergehst.  
Man könnte also sagen: Im übertragenen Sinne sind wir alle verwandt, weil wir alle 
uns so falsch verhalten wie Adam und Eva es getan haben. Diese Geschichte will 
uns aber nicht erzählen, dass Adam und Eva die ersten Menschen waren und wir 
ihrer Ur-Ur-Ur-…Enkelchen sind. 
 

Frage 
Man sagt die Welt ist durch einen großen Knall (Urknall) entstanden. Stimmt das? 

Antwort 
Die Bibel erzählt nichts über einen Urknall. Sie möchte auch nicht unbedingt 
erzählen, wie genau alles nacheinander passiert ist. Sondern sie erzählen, warum 
Gott alles erschaffen hat. Nämlich damit es dich gibt und es dir gut gehen kann. 
Diese Unterscheidung ist wichtig. Wissenschaftler fragen nach “WIE?“ Die Bibel 
fragt nach “Warum, Wozu?“  
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Mai 2018 
18.05. 18:30 Uhr LADYSUNDOWNER 
24.05.  16:30 Uhr Wilde Bande 
25.05.  19:00 Uhr Jugendhauskreis 
27.05.  10:00 Uhr Familiengottesdienst 
28.05.  18:00 Uhr Jugendtreff 
29.05.  16:00 Uhr KidsClub 
31.05.  16:30 Uhr Wilde Bande 

Juni 2018 
01.06.  19:00 Uhr FRED 
03.06.  11:00 Uhr Kinderkirche 
04.06.  18:00 Uhr  Jugendtreff 
05.06.  16:00 Uhr KinderKino 
07.06.  16:30 Uhr Wilde Bande 
08.-10.06.   Konfi-Freizeit 
11.06.  18:00 Uhr Jugendtreff 
12.06.  16:00 Uhr  KidsClub 
14.06.  16:30 Uhr  Wilde Bande 
15.06.  19:00 Uhr Jugendhauskreis 
17.06.  10:00 Uhr  
18.06.  18:00 Uhr Jugendtreff 
19.06.  16:00 Uhr  KidsClub 

21.06.  16:30 Uhr Wilde Bande 
25.06.  18:00 Uhr Jugendtreff 
26.06.  16:00 Uhr  KidsClub 
28.06.  16:30 Uhr Wilde Bande 
29.06.  19:00 Uhr  FRED 

 

Juli 2018 
01.07. 11:00 Uhr Kinderkirche 
02.07. 18:00 Uhr Jugendtreff 
03.07.  16:00 Uhr KidsClub 
05.07.  16:30 Uhr Wilde Bande 
06.07.  18:30 Uhr  LADYSUNDOWNER 

Termine  

Familiengottesdienst 
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06.07.  19:00 Uhr Hauskreis 
07.-08.07.   Konfi-Wochenende 
09.07.  18:00 Uhr Jugendtreff 
10.07.  16:00 Uhr KidsClub 
12.07. 16:30 Uhr Wilde Bande 
16.07.- 22.07.  Un-Glaub-L-ICH Themenwoche 
17.07.  16:00 Uhr  KidsClub 
19.07.  16:30 Uhr Wilde Bande 
19.07.    LATERNENFEST Georg Ludwig Kindergarten 
23.07.  18:00 Uhr Jugendtreff 
24.07.  16:00 Uhr KidsClub 
26.07.  16:30 Uhr Wilde Bande 
27.07.  19:00 Uhr Jugendhauskreis 
29.07.  08:30 Uhr Müsli & Message 
29.07.  17:00 Uhr Ma(h)l Zeit Gottesdienst, Walvis Bay 
30.07.  18:00 Uhr Jugendtreff 
31.07.  16:30 Uhr KidsClub 
 

August 2018 
02.08. 16:30 Uhr Wilde Bande 
03.04. 19:00 Uhr FRED 
04.08.  ab 10:30 Uhr GEMEINDEFEST 
05.08.  11:00 Uhr Kinderkirche 
06.08.  18:00 Uhr Jugendtreff 
07.08.  16:00 Uhr KidsClub 
09.08. 16:30 Uhr Wilde Bande 
10.08.  19:00 Uhr Jugendhauskreis 
12.08. 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
13.08.  18:00 Uhr Jugendtreff 
14.08.  16:00 Uhr KidsClub 
24.-28.08  Kinderfreizeit Omaruru 
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Jürgen Braun    Klaus-Peter Tietz 
Kinder- und Jugenddiakon   Pastor 
Cell: 081-642 2485    Cell. 081-240 3221 
Mail: swakopmund-youth@elcin-gelc.org  Mail: pastor.tietz@elcin-gelc.org 
Freier Tag: Mittwoch    Freier Tag: Mittwoch 
 
 

Annette Louw 
Gemeindebüro 
Tel: 064-402 635 
Mail: swakopmund@elcin-gelc.org 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
 
 

Internet      Facebook 
http://elcin-gelc.org/gemeinden/kueste  https://facebook.com/ELKINDELK 
 
 
 
 

Kontoangaben 
 

Gemeinde Swakopmund 
First National Bank 280-472 

Account 55461252302 

 Gemeinde Walvis Bay 
Bank Windhoek 481-872 
Account 1164159301 
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